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Fassade und Dach eines Mietshauses in geschlossener Bebauung; historistische Putzfassade mit 
Stuckdekor, ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Am 29. April 1887 reichte der in Stötteritz ansässige Notendrucker Emil Immanuel Moritz Isaak den 
Bauantrag für ein Wohn- sowie ein kleines Waschhausgebäude ein; unterschrieben waren die Pläne zudem 
von Bauunternehmer Böhme. Das Bau-Revisions-Protokoll trägt als Datum den 4. April 1888. Der schlichte 
gründerzeitliche Putzbau hat einen symmetrischen Fassadenaufbau bei leichter Betonung der Mittelachse, 
hier ist auch der Hauseingang angeordnet. Geradezu pittoresk wirkt die flächig konzipierte Putzfassade mit 
dezentem Stuckdekor, kleinen Konsolen und wenig vorstehenden Sohlbänken und Verdachungen. Ein 
Bauantrag zum Ende des Jahes 2004 zog den teilweisen Abbruch des stark vernachlässigten und 
notgesicherten Gebäudes unter Erhaltung der weiterhin denkmalgeschützten Fassade sowie den Ausbau 
des Dachgeschosses nach sich. Im Inneren dabei die umfassende Neuaufteilung der Wohnbereiche. Mit 
der Erhaltung des Baukörpers und der Fassade ist der geschlossene Straßenzug weiterhin in seiner 
historischen Struktur erlebbar, das einheitlich wirkende Ensemble mit den nur etwas später errrichteten 
Nachbarhäusern augenscheinlich. Baugeschichtliche, ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung, zudem 
straßenbildgestaltende Funktion. 
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